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Anfangen
„Anfangen“ kommt von „fangen“. Da kommt eine und 
fängt was auf – und an. 
Fangen spielen. Und weiter werfen. Dann fängt ein  
anderer. Oder läuft dem rollenden Ball hinterher, um 
ihn zu kriegen. 
Fang mich doch! Fang auf! Fang an!
Hier ist Klipp! Hier ist Mi!

Ich fange an bei Ihnen und Euch. Lerne kennen, wer-
de fragen, nachfragen. Ihnen Alt-Vertrautes werde 
ich neu sehen. Gemeinsam werden wir eine kleine 
Distanz erleben. Ich als Fragende bin noch nicht Teil 
des Ganzen.  Ihr als Gefragte tretet vielleicht ein Stück zurück und bekommt eine 
andere Sicht. Mal sehen, was da Neues entsteht!

Ich freue mich, in die Epiphaniengemeinde zu kommen. Ich finde diese Gemeinde 
besonders. Hier ist in den letzten Jahren und Jahrzehnten ein Aufbruch passiert, 
der zu mutigen Neu-Anfängen geführt hat. Und das Alte schätzt und bewahrt, 
das auch. Ich mag dieses Neu-Losgehen. Ich selbst tue es auch. Schon so alt bin 
ich und fange trotzdem nochmal neu an. Warum nicht? Die Zeile eines Buchtitels 
leitet mich seit langer Zeit. Ich habe sie mir gemerkt. Auswendig wie inwendig. 

Weil unser Nest unsere Flügel sind.

Das ist alles, nicht mehr, nicht weniger.

Ich freue mich auf Sie und Euch!
Ihre und eure Pastorin Friederike Heinecke

P.S.: Inzwischen hat sich herausgestellt: Das Buch ist von Erik Lindegren: Es heißt „Weil unser einziges Nest unsere 

Flügel sind“, (zweisprachig, aus dem Schwedischen von Nelly Sachs) und ist bei Luchterhand erschienen.

Pastorin Friederike Heinecke

Editorial



4

Übergänge – in Neues: Herzlich willkommen!
Liebe Gemeindemitglieder,

in den letzten Monaten war vieles bei uns in der Epiphaniengemeinde von Über-
gängen gekennzeichnet. Pastorin Kirschstein ist als Pastorin in einer neuen Ge-
meinde gewählt worden, wir haben viele vertraute Personen aus dem Kirchenge-
meinderat verabschiedet und einen neuen Kirchengemeinderat gewählt. Im März 
schließlich ist Pastorin Heinecke zur neuen Gemeindepastorin gewählt worden. 

In den letzten Wochen haben uns Pastorin Kirschstein, Vertretungspastor Neitzel 
und viele Pastorinnen aus der Region unterstützt, so dass wir gemeinsam diesen 
Übergang bewältigen konnten – vielen Dank an alle. Mein besonderer Dank gilt 
den hauptamtlichen Mitarbeiterinnen. Sie haben Kontinuität gebracht und mit 
den zahlreichen ehrenamtlichen Unterstützerinnen dafür gesorgt, dass unser viel-
fältiges Gemeindeleben so bunt und lebendig aufrechterhalten werden konnte. 

Am 19. Mai haben wir Pastorin Kirschstein mit Gottesdienst und Fest verabschie-
det. Jetzt sind wir gespannt und freuen uns auf den neuen, gemeinsamen Weg mit 
Pastorin Heinecke. Ich heiße Sie, liebe Frau Heinecke, gemeinsam mit Ihrer Familie 
herzlich willkommen bei uns in der Epiphaniengemeinde.

Und ich lade Sie, liebe Gemeindemitglieder, ein: Beteiligen Sie sich weiter bei uns, 
kommen Sie, bringen Sie sich ein mit Ihren Fragen, Wünschen, Sorgen, Angeboten, 
Bedürfnissen oder einfach mit Ihrem Sein. Gemeinsam auf einem Weg sein, auf 
einem Weg des Glaubens, des kirchlichen, politischen und sozialen Engagements – 
das zeichnet uns aus und das wollen und werden wir mit neuer geistlicher Leitung 
weiter gestalten.

Kommen Sie zur Einführung von Pastorin Heinecke 
am Sonntag, den 2. Juli um 12 Uhr! Im Anschluss, 
also ab ca. 13.15 Uhr, feiern wir gemeinsam mit dem 
Kindertagesheim unser Sommerfest.

Es grüßt Sie herzlich im Namen des Kirchen- 
gemeinderates

Broder Jürgensen
Vorsitzender des Kirchengemeinderates

Gemeinde
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Vorstellung

Danke – für Ihr und Euer Willkommen
Das war eine besondere Erfahrung für mich: ein Gottesdienst, in dem ich mich  
vorstellte, weil ich mich bewarb. Und dann so viele Leute, so viele offene, interes-
sierte Gesichter. Und so viele Fragen! Ich habe sie nach bestem Wissen und Gewis-
sen beantwortet und spürte dabei: Hier fließt etwas. 
Hier sind Menschen, die wollen in der Kirche „ETWAS“ 
spüren, erleben. Da geht‘s nicht um das Verkünden tro-
ckener Wahrheiten. Sondern um das Erfahren mit Leib 
und Seele, mit Hand und Herz, mit Sinn und Verstand. 
Ich freue mich, dass ich gewählt bin. Zum Juli werde 
ich da sein und hineinwachsen, vertrauter werden mit 
Ihnen und Euch.

Damit Sie sich zum Foto ein Bild machen können: Zur-
zeit bin ich 57 Jahre alt, Tochter meiner Mutter, mit der 
ich zusammen lebe. Mein erwachsener Sohn ist aus 
dem Haus, aber gelegentlich da. Seit gut 20 Jahren bin 
ich Pastorin und habe einiges gesehen: Gemeinden und übergemeindliche Einrich-
tungen im Kirchenkreis Blankenese und Niendorf, gut 10 Jahre Pastorin auf der Insel 
Amrum, ein Jahr verbrachte ich im Kirchenkreis Mecklenburg. Eine Patriotin kann ich 
mit diesen vielen Erfahrungen nicht mehr sein. Aber ausgestattet mit vielen Erfah-
rungen und offen für Neues.

Ich freue mich auf Sie und Euch!
Ihre Pastorin Friederike Heinecke

©
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Nach 17 Jahren verlässt Pastorin Melanie Kirsch-
stein die Epiphaniengemeinde. Wohnprojekt, Kir-
chenumbau, Jugendarbeit, neue Gotttesdienstfor-
men, netzwerk nachbarschaft, Kirchenasyl … – die 
gemeinsame Zeit hat vieles wachsen lassen.

Wir sind dankbar für diese Zeit und wünschen 
Gottes Segen für alle neuen Wege. 
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Sommerfest – viel Spaß für alle
Gleich notieren: Am 2. Juli findet unser alljährliches Sommerfest statt! Zuerst mit ei-
nem besonderen Gottesdienst für Groß und Klein ausnahmsweise erst um 12 Uhr 
– dem Einführungs-Gottesdienst unserer neuen Pastorin Friederike Heinecke (siehe 

Seite 4+5). Direkt im Anschluss startet 
bei hoffentlich bestem Wetter unser 
großes Sommerfest. Auf dem Kirchen-
vorplatz laden Flohmarktstände (Stand-
gebühr 10 Euro und ein Beitrag für den 
Grillstand, Anmeldung bitte im Kirchen-
büro) zum Stöbern ein. Die Hüpfburg 
lässt die Herzen der Kleinen höher hüp-
fen, Kaffee und Kuchen, Würstchen und 
Saft, Stockbrot und Salate aus Gemein-
deproduktion erfreuen den Gaumen. 

Die Kita (Neckelmannstraße 1) feiert ihr Jubiläum – mehr darüber erfahren Sie 
unten. Mit vielen Überraschungen und einem bunten Programm wird’s ein unver-
gesslicher Tag. Sie sind herzlich eingeladen!

Jubiläum – 50 Jahre Kita Epiphanien 
Im Anschluss an den „Gottesdienst für Groß und Klein“ findet unser Gemeinde-Som-
merfest statt. Und besonders in der Kita gibt es viel zu feiern – denn seit 50 Jahren 
ist die Kita Epiphanien Teil dieser Gemeinde und Begegnungsstätte für viele Fami-
lien. Anlässlich des „Kita-Jubiläumsjahres“ sind alle Ehemaligen und Interessierten 
herzlich eingeladen, sich unsere Kita anzuschauen beim „Tag der offenen Tür in der 
Kita“ während des Sommerfestes am 2. Juli. In regelmäßigen Führungen werden 
Sie gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen die Räume erkunden und einiges über die  
Hintergründe erfahren. Für die Kleinen gibt’s auf dem Gelände der Kita Kinder-
schminken und viele tolle Spiele, für die Großen ein leckeres Kaffee- und Kuchen-
Buffet. Die Mitarbeiterinnen freuen sich auf viele kleine und große Gäste!

Sommerfest 2 – für Alt und Jung
Und noch ein Sommerfest! Auch das Epiphanienhaus feiert den Sommer – am  
8. Juli ab 15 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen!

Sommerfeste
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Alstertaufen – an Pfingsten 
Es ist in jedem Jahr ein besonderes Erlebnis: Auch in diesem Jahr haben Sie an 
Pfingstsonntag, 4. Juni, die Möglichkeit, sich an der Alster taufen zu lassen. Start 
ist um 12 Uhr an der Heilandskirche, Winterhuder Weg 132. Von da aus ziehen 
wir in einer Prozession 
gemeinsam mit der Mar-
ching Band „High Noon“ 
zum Taufen an die Alster. 
Zum Abschluss gibt es 
einen kleinen Imbiss vor 
der Heilandskirche. Wenn 
auch Sie sich mit Als-
terwasser taufen lassen 
möchten, melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro 
unter Telefon 270 83 07.

Stadtpark-Gottesdienst – mal Open Air
Dem Himmel so nah: Seit dem Stadtparkjubiläum ist es zu einer schönen Traditi-
on geworden, im Stadtpark einen Gottesdienst unter freiem Himmel zu feiern. In 
diesem Jahr versammeln wir uns am 25. Juni um 10.30 Uhr am Landhaus Walter, 
Stadtpark/Otto-Wels-Straße, um Gottesdienst zu feiern. Anschließend gehen wir zu-
sammen zum Stadtparksee, um unsere Konfirmanden zu taufen.

Gemeindeferien – Entspannung 
und Erholung
Der Sommer naht, und alle planen ihren Urlaub. Auch 
die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen unserer Ge-
meinde packen schon die Koffer – denn vom 24. Juli 
bis 24. August sind Gemeindeferien. Die jeweils am-
tierenden Vertretungen finden Sie in unserem Schau-
kasten oder ganz aktuell auf dem Anrufbeantworter. 
Wir wünschen Ihnen einen gesegneten Sommer! 

Open Air
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Der Glanz der fetten Jahre – Musikzeit im Juni
Frank Winkler, Gesang
Sophie Fetthauer, Klavier

Auf der Bühne des Lebens tummeln sich alle möglichen Fi-
guren. Manche hängen einer ewigen Sehnsucht nach Liebe 
nach, während andere sich frech in den Vordergrund spie-
len und rücksichtslos einen Platz für sich in der Welt rekla-
mieren. Doch wenn Gier und Machtgelüste überhand neh-
men, kann der Glanz der fetten Jahre schnell vorbei sein. Ein 
sehnsuchtsvoller Liederabend mit Liedern und Geschichten 

voller Leiden und Lachen von 
Achim Reichel, Robert Schu-
mann, Kurt Weill, Element of 
Crime, Nina Hagen, Konstan-
tin Wecker und anderen.

Schwindender Glanz – glanzvoll interpretiert: Musik- 
zeit am Sonntag, 11. Juni, um 18 Uhr in unserer Kir-
che. Der Eintritt ist wie immer frei, Spenden sind 
willkommen.

Lieblingsstücke am Klavier – Musikzeit im Juli
Krisztina Gyöpös - Klavier

Die Pianistin Krisztina Gyöpös, 1993 in Bratislava gebo-
ren, fing bereits mit 7 Jahren an, Klavier zu spielen und 
begann schon mit 14 Jahren ihr Hochbegabtenstudium 
in Wien. Momentan studiert sie in Hamburg, ist Stipen-
diatin und Preisträgerin zahlreicher Wettbewerbe. Im 
Juli stellt sie in unserer Kirche ihr breites Repertoire 
und großes Können am Klavier unter Beweis. Wer ihren „Lieblingsstücken“ lauscht, 
lernt Klaviermusik in ihrer ganzen Faszination kennen.

Eine Virtuosin am Klavier: Musikzeit am Sonntag, 9. Juli, um 18 Uhr in unserer 
Kirche. Eintritt frei, Spenden willkommen.

Musikzeit
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Schüler-Klavierkonzert – Musikzeit extra
Klavierschülerinnen und -schüler 
von Dörte Stubbe

Es ist wieder soweit: Die Klavier- 
schülerinnen und -schüler von Dör-
te Stubbe kommen in die Kirche. Hier 
zeigen sie, was sie gelernt haben – egal 
ob sie schon lange spielen oder gerade 
erst begonnen haben.

Das besondere Schülerkonzert: Musikzeit am Freitag, 30. Juni, um 18 Uhr in unse-
rer Kirche. Wie immer ist der Eintritt frei, wir freuen uns über Spenden.

Vorschau – Musikzeit im September
Epitöne und Alsterhippies
Leitung: Ute Roddey

Weltmusik für Band und Chor „aus allen Windrichtungen“: Notieren Sie sich schon 
jetzt den Termin für die erste Musikzeit nach der Sommerpause: Sonntag, 10. Sep-
tember, um 18 Uhr in unserer Kirche. Mehr darüber im nächsten Gemeindebrief.

Stimmen gesucht – Musikangebote 
In unserer Gemeinde wird viel gesungen und musiziert – und es werden immer 
neue Stimmen und Instrumentalisten gesucht. Schauen Sie doch mal rein:

dienstags 17.45–19 Uhr   Singen mit den „Epiphanientönen“ 
Alle, die Spaß am Singen haben, sind willkommen! 
Info: Ute Roddey, Tel: 30391086

dienstags 19.30 Uhr   Winterhuder Kantorei Epiphanien (in der Kirche) 
Leitung: Edzard Burchards, mail@edzardburchards.de 
(Notenkenntnisse erforderlich)

Musikzeit
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Familiennachrichten
 TAUFEN  Ida Frederike Brus, Alsterdorfer Straße 

 Alva Luise Brus, Alsterdorfer Straße 
 Luca Brose, Von-Suppé-Straße 
 Luna Abeln, Jarrestraße 
 Jaane Zillmer, Glindweg 
 Emilia-Charlott Julie Salib, Osterbekstraße 
 Camilla Jule Gürtler, Borgweg

      

~~~

Amtshandlungen / Konfirmationen

KONFIRMATIONEN 2017
Samstag, 29. April
Elena Zuse
Luise Lübbert
Lotta Beuge
Noa Meyer
Luzie Mayhew
Pia Wilke
Ella Bade
Charlotte Moritz
Finja Steffen
Viktor Liebhold
Robin Köpcke

Sonntag, 30. April
Jette Siebels
Ella Sartory
Svea Quente
Julian Bröcher
Luka Vogel
Matti Kruse
Antonia Boadu
Johann Leinius
Carla Lotta Fromm
Nuri Greve
Smilla Stumpf
Pelle Stumpf
Carlotta Kenkel
Lotta Kirschstein
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Arbeitsgruppe – Vorbereitung des Gottesdiensts
Die Mitglieder der Arbeitsgruppe für den Gottesdienst am dritten Sonntag im 
Monat beschäftigen sich mit dem Predigttext, bereiten den Gottesdienst inhalt-
lich vor und stimmen sich auf den Sonntag ein. Die Gruppe trifft sich jeweils 
Mittwoch, 14. Juni, 12. Juli und 16. August, um 16.00 Uhr in den Räumen von 
„Jarrestadt-Leben“, Wiesendamm 123 – Interessierte sind herzlich willkommen!

Ferien-Gottesdienst – Geschichten von König David
Auch in den Gemeindeferien gibt es einen Termin, den Sie sich notieren sollten: 

Am Sonntag, den 20. August, um 10 Uhr findet ein ganz besonderer Ferien- 
Gottesdienst statt. Pastorin Heinecke und Angelika Rischer werden ihn gemeinsam 
gestalten. Dabei wird uns Angelika Rischer in einer Erzählpredigt mit König David 
vertraut machen.

Ausflug – in den Wildpark
Wolf, Wildschwein & Co. freuen sich schon – denn wie in jedem Jahr bekommen 
sie Besuch aus unserer Gemeinde: Eltern und Kinder, die Zeit und Lust haben, fah-
ren mit uns am Freitag, 21. Juli, in den Wildpark Schwarze Berge. Der Bus startet 
um 9 Uhr am Wiesendamm 125 und ist um ca. 16 Uhr wieder da. Erwachsene 
zahlen für Eintritt und Fahrt 10 €, Kinder ab 3 Jahre 6 €. Anmeldung bitte bei An-
gela Händler im Gemeindebüro.

Termine

Sonntag, 30. April
Jette Siebels
Ella Sartory
Svea Quente
Julian Bröcher
Luka Vogel
Matti Kruse
Antonia Boadu
Johann Leinius
Carla Lotta Fromm
Nuri Greve
Smilla Stumpf
Pelle Stumpf
Carlotta Kenkel
Lotta Kirschstein
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Keine Langeweile: Unsere Kindergruppen
montags 9.30 – 11.30 Uhr  Krabbelgruppe für Kinder ab 5 Monaten 

mit Eltern 
Leitung: Angela Händler 
Es sind noch Plätze frei!

dienstags bis 9.00–11.30 Uhr Spielgruppe für Kinder ab ca. 1,5 Jahren
donnerstags   Leitung: Anita Campbell Chávez-Feil 

Es sind noch Plätze frei!

mittwochs 15.30–16.30 Uhr  Kinderkirche für Kinder von 4 bis 7 Jahren 
(Nicht in den Hamburger Schulferien) 
Leitung: Pastorin Wendt

donnerstags 15.00–15.30 Uhr  Musikalische Früherziehung in der Kita
  Leitung: Irene Otto (Anmeldung Kita: Warteliste!)

Elterngruppe – große Kinder, kleine Runde
Klönen, Singen und Abschluss-Segen: Die neue Elterngruppe trifft sich regel- 
mäßig einmal im Monat um 19 Uhr im Vorraum der Kirche. Der nächste Termin 
ist Donnerstag, der 15. Juni, danach ist Sommerpause. Wer Lust und Zeit hat, 
kann gern vorbeischauen.

Einladung – zum Grillabend
Würstchen, Fleisch und Salat – mit Unterstützung vom Verein Zauberkinder e.V.: 
Wer das nicht verpassen möchte, sollte sich am Freitag, den 15. September, ab 
19 Uhr im Gemeindegarten einfinden. Hier treffen sich Groß und Klein, Alt und 
Jung zum Grillen, Spielen und Klönen. Mehr darüber im nächsten Gemeindebrief. 

Kinder-Termine
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Verstecke – mit Platz im Herzen
Eins, zwei, drei, vier, Eckstein, alles muss versteckt sein, hinter mir und vorder 
mir, da gilt es nicht. Jetzt komme ich!

Kennen Sie diesen Abzählreim? Bei mir löst er  
Erinnerungen an meine Kindheit aus. An eine 
schöne Zeit mit Verstecken spielen im Freien. 
Auch beim Bau eines Hauses gibt es einen Eck-
stein. Er wird in die Mauerecke eingebaut und soll 
eine tragende Funktion haben. Beim Sichten der 
historischen Kitaunterlagen habe ich ein Foto aus 
der Bauzeit gefunden, das tatsächlich das Mau-
ern einer Ecke zeigt. Mir ist nicht bekannt, ob in 
dieser Ecke ein besonderer Stein verbaut wurde. 
Und doch zeigt der Eckstein, dass die versteckten 
Dinge häufig die tragfähigsten Säulen sind. „Man 
sieht nur mit dem Herzen gut. Das Wesentliche 
ist für die Augen unsichtbar“, sagte Antoine de 
Saint-Exupéry. Eine Kita muss sich mit Menschen 
füllen, damit der der Geist, in dem das Team zu-
sammenarbeitet, lebendig bleiben kann. So schau-
en wir heute dankbar auf 50 Jahre Kita Epiphanien 
zurück und freuen uns auf die kommenden Jahre.

Ingeborg Klöckner, Leitung

Der Verein Zauberkinder  
ZAKI fördert Aktionen für Kinder im Stadtteil und in der Gemeinde. 
Wenn Sie etwas für die Kinder übrig haben, freuen wir uns über Ihre  
Unterstützung! Spendenkonto: Zauberkinder e.V.,  
HASPA, BLZ 200 505 50, Kontonummer: 1242 12 50 92,
IBAN DE27200505501242125092, BIC HASPDEHHXXX

Kindertagesstätte Epiphanien 
Neckelmannstraße 1 | 22303 Hamburg 
Telefon 279 17 99 | Fax 27 80 75 10 | kita.epiphanien@eva-kita.de 
Ihre Ansprechpartnerin: Ingeborg Klöckner, Leitung

Aus der Kita



14

Treffpunkt – für Kinder und Konfis
mittwochs 17–18.30 Uhr   Mi-Treff für alle von 6–10 Jahren     

Egal ob du lieber bastelst, Fußball spielst oder kochst:  
Im Mi-Treff ist für jeden etwas dabei! 
Es sind noch Plätze frei! 

 donnerstags 18–20 Uhr  JugendTreff (ab 12 Jahre) im Jugendkeller 
Leitung: David Barth und Epi-Teamer

 
   Der Jugendkeller ist donnerstags fest in den Händen 

der Konfirmanden. Das alles steht auf dem Programm: 
 
Juni

   01.06.  Kino 
08.06.  Beauty (für Jungs und Mädchen!) 
15.06.  Spiele 
22.06.  Stadtpark 
29.06.  Kochen

  Juli
   06.07. Olympiade 

13.07. Schwimmen 
 
20.07.–30.08. Sommerferien :)

  August
  31.08. offene Angebote

Infos zu Themenabenden und Aktuelles auch auf www.epiphaniengemeinde.de

Jugend-Termine
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Teamer – Anmeldung zum neuen Kurs
Du bist mindestens 14 Jahre alt und hast Lust … Konfergruppen zu begleiten, Über-
nachtungsaktionen zu planen, selbst mal ein Wochenende reisen zu gehen und 
überhaupt eigene Ideen umzusetzen … und das alles zusammen mit hochmotivier-
ten Leuten (siehe Foto)? Dann werde Teamer*in!!!

An zwei Wochenenden (7.–9. Juli und 8.–10. September) bereiten wir euch auf 
den Einsatz in der Jugendarbeit vor: Zusammen mit Jugendlichen aus Eimsbüttel 
besprechen wir theoretische Grundlagen, probieren das allermeiste selbst aus, und 
am Ende soll jede*r ein eigenes Projekt umsetzen.

Neugierig geworden? Fragen? Oder am besten gleich anmelden – bei David Barth! 
PS: Flyer liegen in der Kirche aus.

Kirchentag – mit Obama und der Epi-Jugend
Du siehst mich: Unter diesem Motto 
fand vom 24.–28. Mai der Deutsche 
Evangelische Kirchentag in Witten-
berg und Berlin statt. Barack Obama 
hattte sich angekündigt – und auch 
eine Gruppe von 16 unserer Jugendli-
chen war da. Mehr darüber im nächs-
ten Gemeindebrief.

Jugend
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Konfirmationen – Anmeldung für 2019
Nach den Sommerferien beginnt wieder eine neue Konfirmandengruppe in der  
Epiphanienkirche. Wir treffen uns alle zwei Wochen mittwochs von 17–19 Uhr in der 
Kirche zum Konfirmandenunterricht. Der Konfirmandenunterricht wird ergänzt durch 
verschiedene Angebote unserer Jugendarbeit (Übernachtungsaktionen, Ausflüge, 
Großveranstaltungen) und durch den Jugendkeller (donnerstags von 18–20 Uhr).

Die Leitung haben Pastorin Friederike Heinecke und Diakon David Barth und wer-
den dabei tatkräftig durch ehrenamtliche Jugendliche (Teamer) unterstützt.

Die Anmeldung findet am Mittwoch, den 5. Juli zwischen 17 und 19 Uhr in der 
Kirche statt. Dann werden David Barth und Friederike Heinecke persönlich da 
sein. Bitte bringen Sie, wenn vorhanden, eine Kopie der Geburts- und Tauf-Be-
scheinigung und 30 Euro Unkostenbeitrag für Bibel/Material mit. Sollten Sie zu 
diesem Termin verhindert sein, bitten wir um Anmeldung im Kirchenbüro zu den 
üblichen Öffnungszeiten. Für Rückfragen melden Sie sich/Ihr Euch gerne bei David 
Barth (5302 0330) oder ab 1. Juli bei Pastorin Heinecke (270 83 08)

Johannistag – Heiligabend mitten im Sommer
Genau ein halbes Jahr vor Jesus wurde der Täufer Johannes geboren – eine schil-
lernde und irgendwie auch heilige Persönlichkeit. Dieser Figur wollen sich Jugendli-
che aus der Region mit Diakon David Barth und Pastor Matthias Liberman in einem 
„Heiligabendgottesdienst“ am 24. Juni um 18 Uhr in der Matthäuskirche nähern.
In Anschluss treffen wir uns im Gemeindegarten am Grill und an der Bar für Essen 
und Trinken; rund um die Feuerschale zum Singen (diesmal ohne Regen! J); und mit-
ten im Paradiesgarten zum Klönen und Spielen. Und wer Lust hat, feiert mit!

Jugend



17

Konfirmationen 2017

Erinnerung – an unvergessliche Momente
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Fitness – Training für Körper und Geist
Aktiv sein im Gemeindesaal, Wiesendamm 125:
montags 10–13 Uhr Internet-Café: Info und Terminabsprache 
und freitags  bei Marlies Nehmzow, Telefon 27 69 15

montags  18.30–20 Uhr Kreis- und Meditationstänze
(14-täglich)  Leitung: Frau Peters, Tel: 0163-772 55 98

dienstags  9–9.45 Uhr Senioren-Gymnastik
  Leitung: Frau Plewe. Kostenlose Probestunde!

dienstags 10–11.30 Uhr Ganzheitliches Gedächtnistraining
  Leitung: Frau Lopin. Kostenlose Probestunde!

Und im Vorraum der Kirche, Großheidestraße 44:
vierter Donnerstag  19 Uhr  Frauengruppe
im Monat  Info: Frau Schmöcker, Telefon 27 33 29

freitags 10–11 Uhr  English Conversation Circle
  Leitung: Frau Gilbert. Kostenlose Probestunde!

Senioren-Termine

Manuela Ficht 
Shiatsu-Praktikerin

 Meerweinstraße 16 
Telefon 27 88 13 31

Praxis für Shiatsu und Frauengesundheit
Japanische Energiemassage am bekleideten Körper

Begleitung durch die Schwangerschaft /die Zeit danach 

Shiatsu für alle, speziell auch für Kinder  

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Allgemeines und Spezielles zum Shiatsu auf www.shiatsupraxis-ficht.de
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Erdbeerfest – mit Frucht, 
Geschichten und mehr
Es ist wieder Zeit für unser beliebtes ERDBEERFEST. 
Dabei bekommen unsere Gäste ganz viele Erdbeeren 
– süß, mit Sahne oder mit Eis. Dazu gibt es schöne Ge-
schichten, die Frau Händler, Frau Nehmzow und Frau 
Haak vortragen. Auch die lustigen Lieder zum Mitsin-
gen dürfen an diesem Nachmittag nicht fehlen.
Wann: Freitag, 9. Juni, 15 Uhr
Wo: Gemeindesaal, Wiesendamm 125

Mitsingen – bei Shantys, 
Küchenliedern und mehr
Zeit zu singen: Frank Weidner besucht unsere Senioren 
im Gemeindesaal. Dabei präsentiert er Musik der See-
fahrt und persönlich vorgetragene Küchenlieder. Mitsin-
gen ist an diesem Nachmittag ausdrücklich erwünscht.
Wann: Montag, 26. Juni, 15 Uhr
Wo: Gemeindesaal, Wiesendamm 125

Spiele – mit Wissen, Glück 
und mehr
Ob Würfel, Karten oder Brettspiele – einmal im Monat 
laden Frau Nehmzow und Frau Schmarbeck zum Mit-
spielen ein.
Wann:  Donnerstag, 15. Juni, 15 Uhr – Guinness-Spiel 

der Rekorde 
Donnerstag, 13. Juli, 15 Uhr – Spiel des Wissen 
Donnerstag, 31. August, 15 Uhr – Wer wird 
Millionär

Wo: Vorraum unserer Kirche, Großheidestraße 44

Senioren
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Tanzstunde – mit Hits, Gassenhauern und mehr
Im Juni und auch im August gestaltet unser Disc-
Jockey Hans-Peter Froschauer wieder den Musika-
lischen Nachmittag. Dabei spielt er die Musikwün-
sche, die unsere Gäste im Vorweg bestellt haben. 
Auch die Lieder zum Mitsingen sorgen an diesem 
Nachmittag für ganz viel Unterhaltung. Das Musik-
quiz, das Frau Nehmzow mit den Gästen spielt, 
wird ebenfalls gern angenommen.
Wann:  Montag, 19. Juni, 15 Uhr
 Montag, 21. August, 15 Uhr
Wo: Gemeindesaal, Wiesendamm 125

Geburtstagsfeier – mit Glück-
wunsch, Torte und mehr
Wie in jedem Quartal lädt Frau Nehmzow auch 
diesmal die „Geburtstagskinder“ ein, die zwischen 
dem 3. April und dem 2. Juli ihren Geburtstag 
gefeiert haben. Nachdem die leckeren Torten ver-
zehrt wurden, gibt es die hübsche Geburtstags-
karte und eine Urkunde, danach noch eine schöne 
Geschichte von Frau Haak. Die lustigen Geburts-
tagslieder dürfen an diesem Nachmittag auch nicht 
fehlen. Zum Abschluss verteilt Frau Nehmzow noch 
mit einem netten Spruch die Rosen. Natürlich sind 
alle SeniorInnen aus der Gemeinde als Gäste herz-
lich willkommen.
Wann:  Montag, 3. Juli, 15 Uhr
Wo: Gemeindesaal, Wiesendamm 125 

Senioren
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Vierlandefahrt – mit Schiff, Kaffee und mehr
In diesem Sommer gehen wir gemeinsam mit den SeniorInnen aus den Nachbarge-
meinden auf Vierlandefahrt. Wir treffen uns um 13.30 Uhr am S-Bahnhof Bergedorf, 
gehen dann gemeinsam zum Schiffsanleger, der in Bergedorf im Serrahn liegt. Der 
Serrahn ist der frühere Industriehafen im Osten Hamburgs. Wir starten mit einem 
Schiff der „Alstertouristik“ um 14 Uhr und fahren durch die Vier- und Marschlande 

in Richtung Jungfernstieg. An Bord haben Sie die Möglichkeit, Kaffee und Kuchen zu 
bestellen. Der Preis für diese Fahrt liegt bei 21,- Euro. Anmeldungen bitte bei Marlies 
Nehmzow.
Wann: Montag, 28. August, 13.30 Uhr 
Wo: S-Bahnhof Bergedorf

Senioren

©
 H

am
bu

rg
 F

üh
re

r

VORSCHAU

Modenschau – mit Topmodels, Spaß und mehr 
Ein Highlight in unserer Gemeinde ist unsere jährlich stattfindende MODEN-
SCHAU. In diesem Jahr laufen unsere Models im September über den Catwalk.
Wann: Freitag, 22. September, 15 Uhr
Wo: Kirche, Großheidestraße 44

Konfirmation – vor 50, 60 Jahren und mehr 
Am Sonntag, 15. Oktober 2017, um 10 Uhr feiern wir im Gottesdienst das 
Fest der Diamantenen bzw. Goldenen Konfirmation. Sollten Sie zum Kreis der 
Konfirmanden gehören, die vor 60 bzw. 50 Jahren konfirmiert wurden, mel-
den Sie sich bitte bei Frau Händler im Gemeindebüro unter Telefon 270 83 07. 
Wann: Montag, 15. Oktober, 10 Uhr
Wo: Kirche, Großheidestraße 44
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Gute Nachbarn: Hilfe im netzwerk nachbarschaft
Renate Lipp und Hille Richtsen vom netzwerk nach-
barschaft freuen sich, wenn Sie sie im Gemeindebüro 
besuchen und Ihre Wünsche und Bitten an sie richten.
Wie gewohnt erreichen Sie die beiden immer diens-
tags in der Zeit von 10.30 bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
büro. Gern können Sie in dieser Zeit auch telefonisch 
unter 270 83 07 Kontakt mit ihnen aufnehmen.

Wir erfahren von Nachbarn in der Jarrestadt, die durch 
Krankheit oder altersbedingt dahingehend eingeschränkt 
sind, dass sie Unterstützung bei Einkäufen benötigen, eine Begleitung 
beim Spazierengehen wünschen oder sich über einen Besuch freuen würden. 
Wenn Sie sich von solcher Aufgabe angesprochen fühlen und gerade etwas Zeit 
für andere Menschen übrig haben, dann melden Sie sich doch sehr gern beim 
netzwerk nachbarschaft. Auch wenn Sie von einer Nachbarin/einem Nach-
barn erfahren, dass sie sich über einen Besuch, kleine Handreichungen freuen  
würden, dann rufen Sie gern an oder kommen einfach am Dienstag ins Gemeinde-
büro! Übrigens: Sie erreichen das netzwerk nachbarschaft jederzeit per E-Mail an  
Lipp.Richtsen@t-online.de.

Ich möchte zum netzwerk nachbarschaft gehören:

Vorname, Name:  ...................................................................................................   
Straße, Hausnummer:  ...........................................................................................   
Telefon und ggf. Mailadresse:  ...............................................................................   
Ich brauche Hilfe bei:  ............................................................................................   
Zeitaufwand etwa:  ................................................................................................   
Was muss man können oder mitbringen: .............................................................   
Ich biete an:  ...........................................................................................................   
Ich möchte einen zeitlichen Rahmen setzen von:  ................................................  
(z. B. wöchentlich eine Stunde oder monatlich zwei Stunden oder …)  
Ich möchte oder kann besonders gut:  .................................................................
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ICH BIETE:Zeit zum Vorlesen  und für Gespräche

SUCHE:
Freundliche und  

interessante Gesellschaft

netzwerk nachbarschaft
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Aufruf – zum Friedensgebet am 7. Juli 2017
Der G20-Gipfel am 7. und 8. Juli in Hamburg berührt viele große Zukunftsthe-
men der Menschheit: die Frage nach der Gerechtigkeit in der Einen Welt, nach 
der Bewahrung der Schöpfung, nach Wegen zum Frieden. Diese Fragen müssen 
von Menschen beantwortet werden – doch ohne Gottes Hilfe wird uns das kaum 
gelingen. Deswegen werden wir den G20-Gipfel am Freitag, den 7. Juli um 18 
Uhr mit 21 Glockenschlägen und einer 21-minütigen Friedensandacht in der 
Heilandskirche (Winterhuder Weg 132) begleiten – so wie in zahlreichen anderen 

Gemeinden der Nordkirche auch. Die Zahl 21 erinnert daran, dass am Verhand-
lungstisch der G20 wichtige Stimmen vor allem aus dem Süden fehlen und an den 
Entscheidungen nicht beteiligt sind. Damit wollen wir als Christinnen und Christen 
in der Nordkirche unsere Stimmen sichtbar und hörbar machen. Mit der gemein-
samen Friedensandacht bringen wir unsere Sorgen und Hoffnungen vor Gott und 
wollen zu den Themen des G20 Gipfels ins Gespräch kommen. Bereits am 5. und 
6. Juli findet in unserer Nachbarschaft – auf Kampnagel – der alternative „Gipfel 
für globale Solidarität“ statt. Informationen finden Sie auf solidarity-summit.org

Blutspende – kleiner Piks für andere
Blut rettet Leben: Kommen Sie zur Blutspende des 
Deutschen Roten Kreuzes! Die nächste Gelegenheit 
dazu haben Sie am Freitag, 1. September, zwischen 
15.30 Uhr und 20 Uhr im Gemeindesaal. Die erfah-
renen Mitarbeiter des Deutschen Roten Kreuzes neh-
men Ihnen ganz sanft Blut ab, und Sie erhalten einen 
kleinen Imbiss und ein großes Blutbild. Notieren Sie 
auch gleich den nächsten Termin: Die nächste DRK-
Blutspende findet am 27. Oktober statt.

Termine
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Grüner Daumen – für die Jarrestadt
Die Blumenkinder haben am 1. April im Hölderlinpark mit einem kleinen, aber feinen 
Picknick den Frühling herbeigelockt, denn die ersten Frühblüher zeigten schon ihre 
Köpfe. Mehr als 20 interessierte Jarrestädter nahmen daran teil, tauschten Ideen 
aus und ermutigten die Blumenkinder, die begonnene Arbeit fortzusetzen. Wenn 
Sie mitpflanzen möchten, melden Sie sich unter blumenkinder-jarrestadt@ web.de

Pilgerzeit – im Stadtpark
Die Pilgersaison hat begonnen: Seit Mai werden die „Rauswege“, der Pilgerpfad im 
Stadtpark, wieder regelmäßig bewandert. Pilgern Sie mit! Die Pilgerer treffen sich 
jeden Mittwoch um 18.30 Uhr an der Ampelkreuzung Borgweg/Südring am Weg 
zum Café in der alten Trinkhalle (nahe bei der U-Bahnstation Borgweg), um beglei-
tet und inspiriert die „Rauswege“ – und auch sich selbst – zu entdecken. Kommen 
Sie einfach vorbei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen 
und aktuelle Termine finden Sie unter www.stadtparkkirchen.de

Luther feiern – im Lutherjahr 2017
Es war eine Revolution: In Gedenken an Luthers Thesenanschlag am 31. Oktober 1517 
feiert die evangelische Kirche ein ganzes Jahr lang 500 Jahre Reformation. Auch in 
Hamburg wird das Lutherjahr gefeiert: Alle Termine und Veranstaltungen finden Sie 
unter www.luther2017.de und www.hamburger-reformation.de

Gemeinde
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Anzeige

Mieten, kaufen, wohnen?
Wohnungsmarkt in Winterhude, Eppendorf und Eimsbüttel: Diskussion mit 
Jens P. Meyer, MdHB, Sprecher der FDP-Fraktion für Stadtentwicklung.
Wann: Mittwoch, 9. August, 19 Uhr
Wo: Kirche, Großheidestraße 44

FDP Veranstaltung
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Epiphanienhaus

Frühling im Epiphanienhaus
Im Wonnemonat Mai haben wir für die Bewohner ein Frühlingsfest veranstaltet mit 
viel Musik, einem Ratespiel und einigen kurzen Gedichten. Dazu gab es eine selbst-
gemachte Waldmeister-Bowle, die allen sehr gut geschmeckt hat. Der Speisesaal 
war recht gut besucht. Mit guter Laune sangen alle Senioren lustig mit, und die Ge-
dichte zum Mai kamen sehr gut an. Alle Senioren des Epiphanienhauses hatten sehr 

viel Spaß. Kurz darauf haben 5 Senioren mit 2 Betreuungskräften einen kleinen Spa-
ziergang zum Kanal gemacht. Das Wetter war wunderschön. Die Senioren, die mit 
waren, haben sich riesig gefreut. Wir setzten uns etwas ans Wasser auf eine Bank, 
um Pause zu machen. Die Enten im Kanal wurden von uns beobachtet. Ich habe die 
Senioren eingeladen, ins Wasser zu springen und sich eine kleine Abkühlung zu gön-
nen. Sie wollten aber nicht, nur wenn ich selbst reinspringe. Leider ist daraus dann 
doch nichts geworden, weil wir wieder aufbrechen mussten.  

Susanne Eger (soziale Betreuung im Epiphanienhaus)

Alten- und Pflegeheim Epiphanienhaus,  
Jarrestraße 75, 22303 Hamburg | Telefon 040 - 27 84 45,  
verwaltung@epiphanien.diakoniestiftung.de  
www.epiphanien.diakoniestiftung.de

Zeit für spezielle Fragen an den Heimleiter Lothar Lepold und eine 
Führung des Heimbeirats (Bewohnerin) durch die Räumlichkeiten:
mittwochs 10–11 Uhr und donnerstags 17–18 Uhr
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Kampnagel

Epiphanien 
goes KAMPNAGEL
Mit der Nachbarschaftskarte 
gibt es für Gemeindemitglieder 
Kampnagel-Karten zum ermäßig-
ten Preis.

Jarrestraße 20
Tel. 040 270 949 49  

Kartentelefon: Mo–Sa 10–19 Uhr
Theaterkasse: Mo–Sa 16–19 Uhr

Sommerzeit – auf in die Festivalsaison
Noch bis zum 11. Juni gibt es auf Kampnagel beim größten deutschsprachigen 
Festival THEATER DER WELT ein vielseitiges Kunst- und Kultur-Programm mit in-
ternationalen Produktionen und Konzerten. Auch im Juni zeigt der brasilianische 
Choreograf Bruno Beltrão eine neue Arbeit, und die syrisch-armenische Sänge-
rin Lena Chamamyan ist mit einem Konzertabend zu Gast. 

Vom 9. bis 27. August ist Sommerfestival-Zeit. Das Internationale Sommerfes-
tival widmet sich alljährlich den Verschränkungen von Pop und Performance. 
Neben den Vorstellungen abends werden auch kindgerechte Nachmittagsvor-
stellungen angeboten, bei denen sich garantiert keiner gruseln muss! Außerdem 
erwartet Sie wieder der Festival-Avantgarten, in dem sich laue Sommerabende 
bei Kaltgetränken bestens verbringen lassen.

 
Theater der Welt
Do 25.5.–So 11.6. 

Bruno Beltrão
So 4.6.–Di 6.6.

Lena Chamamyan: Old Habors
Sa 10.6.–So 11.6.

Internationales Sommerfestival
Mi 9.8.–So 27.8.

© Bruno Beltrão, NEW CREATION Philippe Quesne, Die Nacht der Maulwürfe © Martin Argyroglo
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Unterstützung: Ein Zehner für die Gemeinde
Lange konnten wir Kirchenaustritte verkraften, ohne die Arbeit einschränken 

zu müssen. Auf lange Sicht gibt es aber nur ein Mittel: Wer will, dass die 
Kirche mit den vielen Angeboten im Stadtteil erhalten bleibt, sollte 
dabeibleiben, wieder eintreten und auch andere dazu ermutigen!

Engagieren Sie sich und beteiligen Sie sich mit Ihrer Spende! Nut-
zen Sie gerne das SEPA-Lastschriftmandat auf der nächsten Seite oder erteilen Sie 
einen Dauerauftrag. Eine Spendenquittung ist selbstverständlich! Ob Einzelspende 
oder ein kleiner regelmäßiger Betrag von 5 bis 10 Euro – wir freuen uns, und Sie 
tragen dazu bei, dass Kirche lebendig bleibt!

Machen Sie mit! Spenden Sie einen kleinen, aber regelmäßigen Betrag!
Schon 10,– Euro helfen uns sehr! So geht‘s:

 
 • Erteilen Sie der Gemeinde ein SEPA-Lastschriftmandat – füllen Sie das 
Formular auf der Folgeseite aus und geben Sie es im Gemeindebüro ab.

 • ODER richten Sie einen Dauerauftrag mit folgenden Angaben ein:
  o   Empfänger:  Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg
  o   IBAN:  DE59200505501242122867 
  o   SWIFT/BIC:  HASPDEHHXXX
  o   Verwendungszweck:  Sie können wählen, wofür Ihre Spende  

verwendet werden soll –  
Spende für Kinder, Jugend, Senioren, Flücht-
lingsarbeit, Gemeindearbeit allgemein ... 

 • ODER spenden Sie per Einzelüberweisung unter den oben genannten   
  Angaben.  
 

In jedem Fall erhalten Sie für Ihre Unterstützung am Jahresanfang des Folgejahres 
eine Spendenbescheinigung. Bitte geben Sie dafür unbedingt auch Ihre Anschrift im 
Feld „Verwendungszweck“ an.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Ein Zehner für die Gemeinde
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IMPRESSUM 
HERAUSGEBER 
Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg 
Großheidestraße 44, 22303 Hamburg, Tel. 270 83 07 
Die Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg ist eine 
Körperschaft des öffentlichen Rechts in der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Norddeutschland (Nordkirche).  
Sie wird vertreten durch den Kirchengemeinderat  
(Vorsitz: Broder Jürgensen, Anschrift wie oben). 

REDAKTION 
Broder Jürgensen (verantwortlich), 
Marina Reiter, Marja Reher (Grafik) 

E-MAIL 
kirche@epiphaniengemeinde.de 

ANZEIGEN 
Broder Jürgensen (verantwortlich), 
Marina Reiter.  
Es gilt die Anzeigenpreisliste von 07/2006. 

REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS 
30.06.2017 für Ausgabe Sept. • Okt. • Nov. 2017 

DRUCKEREI 
alsterpaper, Wiesendamm 22a, 22305 Hamburg

SPEZIALISIERTE BERATUNG  

TelefonSeelsorge (kostenfrei) 
Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr. 
Telefon: 0800/111 0 111 · 0800/111 0 222 

Notfall-Seelsorge der Feuerwehr: Telefon 112 

JBZ – Jugendberatungszentrum  
(für Menschen von 15 bis 27 Jahren) 
Barmbeker Str. 71, Telefon: 279 44 59 

Frauenberatung: biff Winterhude  
Moorfurthweg 9b (beim Goldbekhaus), 
Telefon: 280 79 07 

Bodelschwingh Diakoniestation Ambulante 
Pflege, Forsmannstraße 19, Telefon 279 41 41 
Internet: www.bodelschwingh.com

SEPA-Lastschriftmandat (Basis)
Hiermit ermächtige ich die Epiphaniengemeinde Hamburg, die unten angegebene Zahlung  
bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein Konto  
die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht keine Verpflichtung seitens des Geldinstituts, 
die Lastschrift einzulösen. Ich kann mein SEPA-Lastschriftmandat jederzeit widerrufen.

Zahlungsempfänger: Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg · Großheidestr. 44 · 22303 Hamburg

Verwendungszweck (z. B. Kinder, Musik, Flüchtlingsarbeit, Kirchenasyl etc.)

Betrag in Euro

Abbuchung

 monatlich  halbjährlich  jährlich

Erste Abbuchung am: 

 
Vorname, Name Kontonummer | BLZ

 
Straße, Hausnummer IBAN

 
PLZ, Ort SWIFT/BIC

 
Datum, Ort Unterschrift des Kontoinhabers
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Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg

Kirche
und Gemeindebüro

Großheidestraße 44
22303 Hamburg
Angela Händler

kirche@epiphaniengemeinde.de
Telefon 270 83 07
Fax 27 87 90 31

Büro-Öffnungszeiten Mi. 12–13 Uhr, 17–18 Uhr und Do. 10–12 Uhr

Bankverbindung IBAN:  
DE59200505501242122867

SWIFT/BIC:   
HASPDEHHXXX

Hauptamtliche Pastorin
(ab 1. Juli 2017) Pastorin Friederike Heinecke pastorin@epiphaniengemeinde.de 

Telefon 270 83 08 

Kirchengemeinderatsvorsitz Broder Jürgensen Telefon 27 88 08 23

Pastorin (Ehrenamt) Heike Wendt pastorin.wendt@gmx.de

Musikzeit Kathrin Bröcking Telefon 639 777 94
kbroecking@web.de

Gemeindehaus Saal, Jugendkeller  
und Spielgruppenetage

Wiesendamm 125
Telefon 270 40 10

Kinder- und Jugendarbeit David Barth
Wiesendamm 125

davidbarth.epiphanienjugend 
@googlemail.com  
Telefon 53 02 03 30
Mobil  0173 – 361 51 69

Seniorentreff (Org.) Angela Händler Telefon  270 83 07

Internetcafé Marlies Nehmzow Telefon 27 69 15

netzwerk nachbarschaft Hille Richtsen und Renate Lipp Telefon über Gemeindebüro
Lipp.Richtsen@t-online.de

Küster / Hausmeister Thomas Marasinski Telefon über Gemeindebüro

Winterhuder Kantorei
Epiphanien

Leitung: Edzard Burchards
Chorprobe: dienstags 19.30 Uhr mail@edzardburchards.de

Kindertagesstätte Neckelmannstraße 1
Leiterin: Ingeborg Klöckner

kita.epiphanien@eva-kita.de
Telefon 279 17 99
Fax 27 80 75 10

Alten- und Pflegeheim
Das Epiphanienhaus

Jarrestraße 75
Leiter: Lothar Lepold
Mi. 10–11 Uhr, Do. 17–18 Uhr

verwaltung@ 
epiphanien.diakoniestiftung.de
Telefon 278 44 5
Fax 27 84 46 00

Kirchen der Region
Heilandskirche
Matthäuskirche
St. Gertrud

Winterhuder Weg 132
Gottschedstraße 17 
Immenhof 10

Regionalbüro Uhlenhorst
und Winterhude

Susanne Petzold
Winterhuder Weg 132

buero@winterhude-uhlenhorst.de
Telefon 413 46 60

Gemeindebriefredaktion 
und Anzeigen

Marina Reiter
Adresse wie Gemeindebüro

gemeindebrief@ 
epiphaniengemeinde.de
Mobil 0172 – 407 42 87



Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg
www.toucan-reisen.de

Sie wissen ja:
Ihr Urlaub beginnt bei

TOUCAN Reisen! 

                                                     © Robin Pope Safaris



www.epiphaniengemeinde.de

Pastorin Kirschstein verabschiedet sich ...

… und wir sagen

DANKE!


